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 2 | Gottesdienste 

  GOTTESDIENSTE IM JANUAR 

So 07.01. 10.00 Pastorin Zierath 

    Kollektenzweck: NES AMMIM 

Sa 14.01. 10.00 Lektorin Jodexnus 

    Kollektenzweck: Diakonie Deutschland 

So 21.01. 10.00 Pastor Voget 

    Kollektenzweck: Brotkorb des Ev.-ref. Diakonischen Werkes 

So 28.01. 

10.00 Lektorin Wieking 

 Kollektenzweck: Weltbibelhilfe 

19.00 Taizé-Gebet, Katholische Kirche Bentheim 

  GOTTESDIENSTE IM FEBRUAR 

So 04.02. 10.00 Pastor Voget 

  Kollektenzweck: Arbeit in Kindergottesdienst und Minikirche 

So 11.02. 10.00 Lektor Robbert 

  Kollektenzweck: Kindertagesstättenarbeit im Synodalverband 

So 18.02. 10.00 Pastorin Zierath, Pastor Voget  

    Kollektenzweck: Hoffnung für Osteuropa 

So 25.02. 10.00 Pastor Voget 

    Kollektenzweck: Mitfinanzierung der Krankenhauspfarrstelle 

Jeden Sonntag  
in der Kirche 

10.00 
- 

11.00 

Kindergottesdienst  
Kollektenzweck: Kindernothilfe 

© Gerhard Günnemann 

 
 

ZUM NEUEN JAHR 

Ich wünsche dir die Erfahrung,  
willkommen zu sein. 
Sie gibt dir guten Boden  
und Vertrauen für deinen Weg. 

Sie öffnet die Augen 
für Schönes am Rande 
und für den Lichtstreif  
am Horizont. 

 

 

Sie macht dich stark, 
auch steile Strecken zu meistern, 

und hilft dir, aufzustehen,  
wenn du gefallen bist. 

Sie weckt in dir den Wunsch, 
dich zu verschenken,  

und nimmt dir die Angst, 
dich selbst darüber zu verlieren. 

Tina Willms 



  m| 3 
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Auch in diesem Jahr findet wieder ein 
Konzert von OnceAgain, dem Chor der 
Musikschule Steinfurt, statt. Zum wie-
derholten Male werden die rund 45 Mit-
glieder des Chores erneut mit Pop- und 
Gospelsongs den Kirchenraum erfüllen. 
Zusammen mit ihrem Chorleiter Winne 

Voget und der Begleitung von Klavier, 
Gitarre und Cajon wird der Chor traditio-
nell bekannte, aber auch moderne neue 
Lieder präsentieren. Die vielfältige Pro-
grammauswahl verspricht eine abwechs-
lungsreiche Darbietung und reicht dabei 
vom bekannten „Hallelujah“ bis hin zu 
dem zum Gewaltstopp aufrufenden 
Song „One day“ des israelischen Rock-
musikers Asaf Avidan. Songs voller Dyna-
mik und Emotionen, die aus dem hekti-
schen Alltag entführen, zum Zuhören, 
um zur Ruhe zu kommen, zum Nachden-
ken, zum Mitsingen und Mitklatschen 
aufrufen.  

Wir freuen uns auf zahlreiche Zuhören-
de, die den späten Nachmittag stim-
mungsvoll genießen wollen. Der Eintritt 
zum Konzert ist frei, um Spenden wird 
gebeten.  

 Mechthild Bußmeyer 

SOUND OF POP UND GOSPEL IN GILDEHAUS  

S O   2 5 .  F EB RUA R  •  17 . 00  U HR  •  E V . - R E F .  K I R C H E  

S O   7 .  J A N U A R  •  1 7 . 0 0  U H R  •  E V . - R E F .  K I R C H E  B E N T H E I M  

Am 7. Januar findet in der ev.-ref. 
Kirche in Bad Bentheim ein Neu-
jahrskonzert statt. Mitwirkende 
sind der Männerchor Bad 
Bentheim (Leitung: Leo F. Schwär) 
sowie das Saxophonensemble der 
Musikschule Niedergrafschaft 
(Leitung: Peter Sleumer).  

Das Konzert beginnt um 17 Uhr,  
der Eintritt ist frei.  

Bernd Dalenbrook 

NEUJAHRSKONZERT DES MÄNNERCHORS BAD BENTHEIM 

© OnceAgain 

© Männerchor Bad Bentheim 
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EIN „BAND DES FRIEDENS“ ALS HOFFNUNGSZEICHEN 
„… durch das Band des Friedens“ - so ist der Gottes-
dienst zum Weltgebetstag (WGT) 2024 aus Palästina 
überschrieben. Dieser Titel greift den zentralen bibli-
schen Text des diesjährigen WGT aus dem Brief an die 
Gemeinde in Ephesus auf: „Der Frieden ist das Band, 
das euch alle zusammenhält.“ (Eph 4,3) Daran wollen 
wir uns in diesem Gottesdienst gemeinsam erinnern. 

Der ACK (Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen) Bad 
Bentheim-Gildehaus lädt herzlich zur gemeinsamen 
Feier des Weltgebetstages ein. 

Henni Schönfeld 

F R   1 .  M Ä R Z  •  1 9 . 3 0  U H R  •  K A T H O L I S C H E  K I R C H E  B E N T H E I M  

Über Konfessions- und Ländergrenzen hinweg engagieren sich Frauen beim Weltgebets-
tag dafür, dass Mädchen und Frauen überall auf der Welt in Frieden, Gerechtigkeit und 

Würde leben können. So entstand die größte Basisbewegung christlicher Frauen weltweit.  
Lernen auch Sie die spannende Bewegung des Weltgebetstags kennen! 

Segensgottesdienst für Paare  

„Leichter zu zweit unterwegs“ ist das 
Thema des Gottesdienstes am am 
dritten Sonntag im Februar.  

Der Anlass ist der Valentinstag, 
dem Tag der Liebenden, am 14. 
Februar. Zu dem darauffolgen-
den Sonntagsgottesdienst 
sind alle Liebenden eingela-
den. Mit Gesang, Musik und 
Texten aus Bibel und Weltli-
teratur geht es um Liebe 
und Leidenschaft. Und wir 

möchten für die weitere Zeit um Gottes 
Segen bitten.  

Seien Sie herzlich eingeladen, 
ältere Beziehungen mit 

schon viel Erfahrung, oder 
auch jüngere, die noch 
am Anfang stehen. Jede 
und jeder ist willkom-
men! 

Lütger Voget &  
Carolin Zierath 

S O   1 8 .  F E B R U A R  •  1 0 . 0 0  U h r  •  E V . - R E F .  K I R C H E  

© Pfeffer 
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NEUGESTALTUNG DES KAPELLENVORPLATZES:  
EIN GELUNGENES GEMEINSCHAFTSPROJEKT 

Der Kapellenvorplatz erstrahlt in neuem 
Glanz! Auf einer Fläche von 227 Quadrat-
metern wurde im Zuge einer umfassen-
den Maßnahme das gesamte Pflaster 
erneuert.  

Zunächst wurden die alten Tonziegelstei-
ne entfernt. Der Boden wurde dabei bis 
zu einer Tiefe von 35 Zentimetern abge-
tragen, um Platz für den neuen Unterbau 
aus Recyclingschotter zu schaffen.  

Ein besonderes Augenmerk wurde auf 
die Einfassung gelegt. Bordsteine wurden 
mit einer Betonrückenstützwand gesetzt, 
die nicht nur für Stabilität, sondern auch 
für eine ästhetisch ansprechende Be-
grenzung sorgt. Die neuen, großformati-
gen Pflastersteine in Anthrazit fügen sich 
harmonisch in das Gesamtbild mit der 
Kapelle und ihren grauen Fenstern ein 
und setzen einen modernen Akzent.  

Diese Maßnahme verbessert das äußere 
Erscheinungsbild der Kapelle maßgeb-
lich. Die erweiterte Fläche bietet nun 
Platz für zusätzliche Bänke, die den Ge-
samteindruck vervollständigen und den 
Vorplatz zu einem einladenden Ort der 

Begegnung machen.  

Die Gesamtkosten für dieses Projekt be-
trugen knapp 26.000 Euro. Eine beachtli-
che Summe, die jedoch durch die Viel-
zahl an Spenden ermöglicht wurde. Ins-
besondere die Spendeneingänge im Rah-
men von Trauerfeiern und der Erhebung 
des Ortskirchgelds spielten hierbei eine 
entscheidende Rolle. Auch die Stadt Bad 
Bentheim beteiligt sich an diesem Vorha-
ben und übernimmt einen Teil der Bau-
kosten. An dieser Stelle möchten wir uns 
ausdrücklich bei allen Gebern bedanken. 
Ihre großzügige Unterstützung hat diese 
Neugestaltung erst möglich gemacht. 

Trotz des erfolgreichen Abschlusses die-
ser Maßnahme werden weiterhin Spen-
den gesammelt, um zukünftige Wegeer-
neuerungen auf dem Friedhofsgelände 
realisieren zu können. Gemeinsam 
schaffen wir ein ansprechendes und ein-
ladendes Umfeld für die gesamte Ge-
meinde. 

Bärbel Günnemann Wewel 
für den Friedhofsauschuss 

© Ingo Tiefensee 
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JUBILÄEN VON MITARBEITENDEN IM JAHR 2023 

 

TISCHLERHANDWERK IN 
 

Lohmann GmbH • Tischlerei - Innenausbau 
Waldseiter Str. 97 • 48455 Bad Bentheim - Gildehaus 
Tel.: 05924 / 221 • www.tischlerei-lohmann.de 
Fax: 05924 / 6115 • E-Mail: info@tischlerei-lohmann.de 

Anzeigen  

 

Alfred Veenaas, Verwalter Ortskirchgeld 
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● Seit 10 Jahren  
zuständig für  
die jährliche  
Erhebung des  
Ortskirchgeldes 
    

© Alfred Veenaas 

 

Lütger Voget, Pastor 

2
5

 J
A

H
R

E
 

● Seit 25 Jahren  
zuständig für 
die Seelsorge, die 
Gottesdienste  
und die Amtshand-
lungen in unserer 
Gemeinde  

Jutta Jodexnus, Redakteurin Homepage 
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● Seit 15 Jahren  
zuständig für 
die Homepage  
unserer 
Gemeinde 

© Jutta Jodexnus © Lütger Voget 
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Besorgt, manchmal wütend, dann wie-
der hilflos, verfolge ich die Presseberich-
te über die Arbeit der Bundesregierung 
und des Europäischen Parlaments zur 
Reform des Europäischen Asylrechts. Da 
lese und höre ich von „sicheren Dritt-
staaten“ (in denen auch Minderheiten 
verfolgt werden), von Begrenzung der 
Aufnahme Geflüchteter. Ich kann die 
Lager auf Lesbos nicht vergessen und 
auch nicht die 22.000 in diesem Jahr im 
Mittelmeer Ertrunkenen. 

Krieg oder „kriegerische 
Auseinandersetzungen“ 
gibt es zurzeit z. B. im 
Jemen, auf dem afrikani-
schen Kontinent im Su-
dan, immer andauernd 
in Syrien, in Äthiopien, in 
Eritrea, der Republik 
Kongo, in Nigeria, Niger, 
in Somalia. 

Von Klimakatastrophen 
betroffen ist vor allem 
Ostafrika, wirtschaftliche 
Probleme und fehlendes 
Kapital gibt es in fast al-
len Staaten Afrikas. Und 
wir Europäer, wir Deut-
sche, haben Angst vor dem Verlust unse-
res Wohlstands und unserer Sicherheit. 
Wir suchen gut ausgebildete Fachkräfte, 
um unsere Wirtschaft und unseren Sozi-
alstaat zu erhalten. 

Den vielen Menschen, die - notgedrun-
gen - ihre Heimat verlassen, um dem 
Elend zu entkommen, verweigern wir die 
christlichen Grundwerte, die unsere Ver-
fassung uns vorschreibt: Humanität, 
Menschenrechte, Nächstenliebe. 

„Pro Asyl“ befürchtet den Verlust des 

menschenrechtlichen Kompasses und 
ich fühle, dass die Menschenrechte als 
Fundament unserer Zivilisation ins Wan-
ken geraten. 

Meine Vision und mein Traum: Deutsche 
Wirtschaftsunternehmen gründen 
Zweigstellen in den Staaten, in denen 
junge Menschen nach Arbeit und Ausbil-
dungsplätzen suchen. Sie finden Kom-
promisse zwischen Entwicklungszusam-
menarbeit auf Augenhöhe und Gewinn-

streben. Mit dem Ziel des Teilens von 
dem, was wir jeweils haben - Ressour-
cen, Know-how, Arbeitskraft, (Solar)
Energie - kann jeder sein Kapital einbrin-
gen und so gemeinsam Produkte herstel-
len, die im lokalen Umfeld eingesetzt 
werden. Eine Win-win-Situation in mei-
nen Augen. Träume? 

Zielbild: Eine friedlichere Welt! 

Schalom & Salam 
Jutta Külkens 

VERGESSEN UNSERE POLITISCHEN PARTEIEN DIE  
MENSCHENRECHTE? 

© Lotz 
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KOLLEKTEN 1. HALBJAHR 2023 
8. Jan. Diakonie Deutschland - Evangelischer Bundesverband (EKD-Kollekte) 138,95 € 

15. Jan. Kindertagesstättenarbeit im Synodalverband 53,77 € 

22. Jan. Arbeit in Kindergottesdienst und Minikirche 119,72 € 

29. Jan. Bibelverbreitung in der Welt - Weltbibelhilfe - (EKD-Kollekte) 58,32 € 

5. Feb. Mitfinanzierung der Krankenhauspfarrstelle  202,94 € 

12. Feb. Erdbebenopfer Syrien und Libanon 153,49 € 

19. Feb. Partnerschaft des Synodalverbands mit der GBKP 196,20 € 

26. Feb. Hoffnung für Osteuropa 130,38 € 

4. Mrz. Diakoniekatastrophenhilfe 69,64 € 

5. Mrz. Schuldnerberatung des Ev.-ref. Diakonischen Werkes 137,12 € 

12. Mrz. Ev. Minderheitskirchen 196,59 € 

19. Mrz. ÖRK - Bekämpfung des Rassismus 81,10 € 

26. Mrz. Arbeit des Sozialethischen Ausschusses 355,02 € 

2. Apr. Migrationsberatung des Ev.-ref. Diakonischen Werkes  114,60 € 

7. Apr. AMCHA „Nationales Israelisches Zentrum zur Betreuung von Holocaust-Überlebenden und deren Familien“  99,84 € 

9. Apr. Diakonischer Dienst Obergrafschaft     110,40 € 

10. Apr. Friedhofsverwaltung 96,75 € 

16. Apr. Diakoniestiftung „Gemeinsam helfen“ 84,70 € 

23. Apr. Krisenfonds unserer Kirche 170,48 € 

30. Apr. Arbeit des Missionsausschusses im Synodalverband 64,40 € 

7. Mai. Unterstützung von Erholungsmaßnahmen für Bedürftige 89,72 € 

14. Mai. Jugendarbeit in unserer Kirche 672,18 € 

21. Mai. Kirchen helfen Kirchen 55,42 € 

28. Mai. Kirchenmusikalische Arbeit in unserer Gemeinde 171,60 € 

4. Jun. Partnerkirchen der Norddeutschen Mission und der Vereinten Ev. Mission 54,94 € 

11. Jun. 38. Dt. Ev. Kirchentag vom 07. bis 11.06.2023 in Nürnberg 249,87 € 

18. Jun. Suchtberatung des Ev.-ref. Diakonischen Werkes 44,67 € 

25. Jun. Förderverein für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in unserer Kirchengemeinde 483,67 € 

   Summe 4.456,48 € 

Klingelbeutel / Opferstock 751,07 € 

Gemeindediakonie  240,30 € 

Förderverein für die Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen in Gildehaus 

64,81 € 

Posaunenchor Gildehaus 271,02 € 

Brot für die Welt 100,00 € 

Ärzte ohne Grenzen 50,00 € 

Wegebau Friedhof 136,60 € 

Kirsten Friedrich 

DANKE FÜR IHRE SPENDE 
Wir danken für Ihre Spenden von Oktober und November 2023 für: 

Diakonischer Dienst 246,12 € 

Lebenshilfe Nordhorn 200,00 € 

Hungernde Menschen 300,00 € 

Bethel 100,00 € 

Familie Saric, Kroatien 600,00 € 

spezialisierte ambulante  
Palliativpflege 

366,99 € 

Summe 3.426,91 € 
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KAFFEE- UND KUCHENVERKAUF FÜR EINEN GUTEN ZWECK 
Am 2. Adventswochenende hat die Öku-
mene Bad Bentheim/Gildehaus auf dem 
Weihnachtsmarkt in der Burg Kaffee und 
Kuchen für einen guten Zweck verkauft.   

In weihnachtlicher Atmosphäre haben 
viele Helfer*innen in ökumenischer Ge-
meinschaft den Thekendienst versehen 
und so fürs gute Gelingen dieser Aktion 
gesorgt. Viele Kuchenspender*innen 
haben zur leckeren Verköstigung beige-
tragen!  

Durch ein Roll-up war die Arbeitsge-
meinschaft Christlicher Kirchen (ACK) in 
Bad Bentheim/Gildehaus als „Café-
betreiber“ klar zu erkennen und hat da-
mit das Zeichen gesetzt: Als Kirchen sind 
wir noch da! Und wir engagieren uns 
gemeinsam für diejenigen, denen es 
häufig an dem Nötigsten fehlt. Die 
„Bentheimer Tafel“ konnte sich über 
den Erlös in Höhe von 3280,61 € freuen! 

Diese Aktion hat das ökumenische Zu-
sammenleben hier in Bad Bentheim/ 
Gildehaus sehr gestärkt. Herzlichen Dank 
allen, die zum Gelingen beigetragen ha-
ben! Vielleicht sind wir im nächsten Ad-
vent wieder am Start?!  

Gerold Klompmaker und Carolin Zierath 

ERGEBNIS ERNTEDANK 2023 
Unsere diesjährige Erntedanksammlung 
mit der Bitte um eine Spende wurde in 
den Gemeindenachrichten Sept./Okt. 
angekündigt. Gesammelt wurde für die 
Gemeindediakonie und das Projekt der 
Norddeutschen Mission „Große Not“ 
Krankenhausseelsorge in Lomé / Togo. 
Viele Gemeindeglieder sind unserer Bitte 
nachgekommen und haben ihre Über-
weisung getätigt.  

Auch jetzt noch gehen jede Woche ein 
bis zwei Spenden bei uns ein. Am 13. 
Dezember 2023 betrug die Gesamtsum-
mer der eingegangenen Spenden 
4.995,00 €. Für die Gemeindediakonie 
wurden 3.685,00 € und für das Projekt 

der Norddeutschen Mission 1.310,00 € 
gesammelt.   

Wir danken allen Spender*innen herz-
lich für die Bereitschaft zu geben. Unser 
Dank geht auch an Kirsten Friedrich, 
Rechnungsführerin unserer Diakoniekas-
se. Sie sorgt für die Buchungen und Wei-
terleitung der Spenden. Außerdem müs-
sen etliche Spendenbescheinigungen 
erstellt werden. Danke dafür. 

Es ist immer wieder schön zu erleben, 
wie groß der Zusammenhalt und der 
diakonische Gedanke in unserer Ge-
meinde ist. 

Für den Diakonieausschuss 
Carolin Zierath 

© Heike Parschat 
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Ich gehe gern allein spazieren. Andere 
Menschen stören mich da eher. Ihr Tem-
po ist oft nicht meins. Wenn sie schwei-
gen könnten, reden sie, und umgekehrt. 
Aber – und dieses Aber muss kommen – 
ich lebe in einer Welt der Gemeinschaft 
und des Miteinanders. In einsamen 
Nächten fehlt mir der Mensch, den ich 
liebe. Sind die Tage ohne Begegnung, 
spreche ich mit mir selbst, sage mir Ge-
dichte auf und beginne, mich zu lang-
weilen. Ich liebe beide Welten, den ein-
samen Spaziergang wie das große Fest.  

Das Fastenmotto „Komm rüber! Sieben 
Wochen ohne Alleingänge“ ist deshalb 
für mich ein Volltreffer. Wie schaue ich 
auf mein Leben, das hin- und her-
schwingt zwischen mir und den anderen, 
den anderen und mir? Auf welche Allein-
gänge kann ich verzichten? 

Wo brauche ich die Einsamkeit und das 
stille Nachdenken? Die Wochenthemen 

dieses Fastenkalenders führen vom 
„Miteinander gehen“ über das Miteinan-
der mit den Liebsten, mit Fremdem, mit 
der Schöpfung und der weiten Welt zum 
Miteinander mit den mir Anvertrauten 
und mit Gott. Manches wird Ihnen nahe 
sein, während anderes Sie Überwindung 
kosten mag. Abschweifen in das Allein-
sein ist erwünscht, Aufbruch auch: 
„Komm rüber!“ Denn Segen ist an das 
Aufbrechen gebunden, nicht an das Ver-
harren. Neue Gedanken wagen, der an-
deren Meinung ohne Furcht begegnen – 
das macht reich. Freuen wir uns auf die 
Herausforderung! Fastenzeit ist kein 
Verzicht um des Verzichts willen. Sie 
führt uns zu neuen Erfahrungen, im Al-
leinsein und im Miteinander. Schön, dass 
Sie dabei sind! 

Ralf Meister,  
Landesbischof in Hannover 

und Botschafter der  
Aktion „7 Wochen Ohne“  
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JUGENDGOTTESDIENST 

 

 

 
 

 

Friedhelm 

Luksherm Tel.: 05924/219 

Hengeloer Straße 12a Fax: 05924/60 26 

Gildehaus E-Mail: kontakt@hl-fliesen.de 
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Anlässlich des Bundesweiten Vorleseta-
ges 2023 haben wir am 15.11.2023 den 
Kindergarten Regenbogen und am 16. 
11.2023 den Kindergarten Sonnenschein 
besucht. 

Wir hatten den SAMi Bär dabei. Mit SA-
Mi - dein Lesebär tauchen Kinder ab drei 
Jahre selbstständig in die Welt der Bil-
derbücher ein. Einfach ans Buch ge-
steckt, liest SAMi die Geschichte vor, 
während das Kind durch das Buch 
blättert. Die kleinen Kinder haben sich 
ein Bilderbuch „Ferdis Freundschafts-
glück“ mit dem Thema Freundschaft 
anghört. Ältere Kinder hörten sich Sami 
Kinderlieder und Meine liebsten Disney 
Klassiker begeistert an. Der Tiptoi Stift 
mit Geschichten über den Bauernhof 
und die Jahreszeiten wurden rege be-
nutzt. tiptoi® macht Bücher und Spiele 
lebendig. Tippen die Kinder mit dem Stift 
auf Bilder und Texte, erklingen Geräu-
sche, Sprache und Musik. Wir haben das 
Bilderbuch „Einkaufen macht Spaß“ den 
kleineren Kindern vorgelesen. Den grö-
ßeren Kindern die Geschichte des klei-
nen Siebenschläfers, der den ganzen Tag 
grummelig war. Einige Spiele, wie So-
cken Zocken, Quips, Wetthüpfen, Hase 
Hüpf, Einhorn Glitzerglück, Einhorn 
Glitzerglück Wolkenspiel, Kartenspiel 
Dobble und Kipp Kipp Ahoi wurden mit 

Begeisterung ausprobiert. Für alle Betei-
ligten war dies eine erlebnisreiche Ver-
anstaltung. 

Ab Januar 2024 bieten wir neu monat-
lich eine Veranstaltung in der Tagespfle-
ge der Diakonie in der Dorfstr. 13a an. Es 
wird dort vorgelesen und Platt ge-
proatet. Interessierte, die uns bei diesen 
Veranstaltungen begleiten möchten, 
können sich gerne in unserer Bücherei 
melden 

Brigitte Bürger-Somberg 
Kontakt: buecherei.gildehaus@evlka.de  

Dorfstraße 13, 
48455 Bad Bentheim -Gildehaus 

NEUES AUS DER GEMEINDEBÜCHEREI GILDEHAUS 

Anzeige 

© Brigitte Bürger-Somberg 
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Bitte melden Sie ihr Kind für das Kita-Jahr 2024/2025 bis zum 31. Januar 2024 an. 

ANMELDUNG FÜR DAS KITA-JAHR 2024/2025 

 KITA REGENBOGEN 
Annika Wittrock 
Schulstraße 22 
48455 Bad Bentheim-Gildehaus 
Fon 05924 8308 
Fax 05924 785835 
Mail regenbogen@kita-grafschaft.de 

Sie sind herzlich zu einer Besichtigung in unserer Kitas eingeladen Bitte vereinbaren 
sie dazu einfach telefonisch oder per Mail einen Termin mit uns! 

Am 22. Januar können Sie sich von 16.00 - 18.00 Uhr die Einrichtungen anzuschauen. 
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage der K.I.T.A. gGmbH: 
www.kita-grafschaft.de 

KITA SONNENSCHEIN 
Waltraud Weinberg 
Ernst-Buermeyer-Straße 34 
48455 Bad Bentheim-Gildehaus 
Fon 05924 8581 
Fax 05924 782973 
Mail sonnenschein@kita-grafschaft.de 

 KITA PUSTEBLUME 
Marina Brekalo 
Im Sieringhoek 22 
48455 Bad Bentheim-Sieringhoek 
Fon 05924 2993088 
Mail pusteblume@lebenshilfe-nordhorn.de 

KITA LÖWENZAHN 
Tanja Holke 
Schützenstraße 15 b  
48455 Bad Bentheim-Waldseite 
Fon 05924 9971380 
Mail loewenzahn@lebenshilfe-nordhorn.de 

Zur Anmeldung ihres Kindes in einer der Einrichtungen gelangen Sie ab Januar 2024 
über den Link des Elternportals der Stad Bad Bentheim:  
https://kitaweb.stadt-badbentheim.de  

FUTURE FLOW - IN DIE ZUKUNFT GESEGELT 
UNSER ERSTER JUGENDGOTTESDIENST 

Am 3. November 
letzen Jahres durf-
ten wir einen schö-
nen und inspirie-
renden Gottes-
dienst mit euch fei-
ern. Es wurde ge-
sungen, gelacht, 
sogar getanzt, ein 
Video gezeigt und 
über die Zukunft 
sinniert. „Zukunfts-
ängste versus Le-

bensträume“ war das Thema der Pre-
digt, die darin mündete, dass wir viele 
Lebensträume und unsere Zukunftsängs-
te sammelten. Unsere Träume ließen wir 
mit uns und unter Gottes Geleit in die 
Zukunft segeln. Die Zukunftsängste ver-
brannten wir nach dem Gottesdienst im 
Feuer und verbrachten noch einen schö-
nen gemeinsamen Abend mit Marsch-
mallows, Snacks und Getränken im 
Juca. Ein rundum gelungener Abend. 
Danke an alle Beteiligten. 

Carolin Zierath 
© Carolin Zierath 

mailto:regenbogen@kita-grafschaft.de
http://www.kita-grafschaft.de
mailto:sonnenschein@kita-grafschaft.de
mailto:loewenzahn@lebenshilfe-nordhorn.de
mailto:loewenzahn@lebenshilfe-nordhorn.de
https://kitaweb.stadt-badbentheim.de
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ALLEIN MIT DEINEN PROBLEMEN? DARÜBER REDEN HILFT! 
www.nummergegenkummer.de 

KINDERGOTTESDIENST 
Der Kindergottesdienst startet im neuen Jahr am 14. Januar 2024  
mit einem Frühstück für die Kinder im Gemeindehaus.  

Die Themen:  
JANUAR Wie bist du, Gott? 

FEBRUAR Amos und die Frage nach der Gerechtigkeit 

 
Kirsten Friedrich und Lütger Voget 

TAUFEN IN DER MINIKIRCHE 
Wir möchten wieder einen Taufgottesdienst im Rahmen 
der Minikirche feiern, in dem wir nicht nur taufen, sondern 
auch sehen, hören, staunen, singen, beten und Geschich-
ten von Gott und der Welt erleben.   

Interessierte Tauffamilien können sich bei Pastor Voget 
melden, Tel. 9979830.  

S A   2 .  M ä r z  •  1 5 . 3 0  U h r  •  I N  D E R  K I R C H E  

Das KiGoDi-Team: Carina Hagel, Birgit Meeder, Katharina Nakken, Christina Sander, 
 Henni Schönfeld, Carolin Zierath 

J E D E N  S O  •  1 0 . 0 0  -  1 1 . 0 0  U h r  •  B E G I N N  I N  D E R  K I R C H E  

Anzeige 
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FAMILIENNACHRICHTEN  
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DATENSCHUTZGRÜNDEN 
NICHT VERÖFFENTLICHT 
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LÄUTEN BEI GEBURTEN: 
Wenn Sie möchten, dass zur Geburt Ihres 

Kindes oder Enkelkindes die Glocken geläutet 
werden, melden Sie sich bitte bei der Küsterin 
oder der Pastorin/dem Pastor. Dieses Angebot 
ist konfessionsungebunden und kostenfrei. 

BESUCHSWÜNSCHE: 
Wünschen Sie einen Besuch? Dann 

melden Sie sich gerne bei Pastor Voget oder 
Pastorin Zierath. 

Sprechzeiten: 
Mo - Fr:   9.00 - 12.00 Uhr 
Mo, Mi, Do:  14.00 - 17.00 Uhr 

und nach Vereinbarung 

Telefon: 0 59 24 / 40 59 985 

Podologie / Med. Fußpflege 

Beate Bardenhorst 

Dorfstraße 3, 48455 Gildehaus 

 

 

Dillenweg 3 • 48455 Bad Bentheim-Gildehaus 
Mobil: 0172-9934976 • E-Mail: info@naturheilpraxis-robbert.de 

 Dr. med. Max Frank, Allgemeinmedizin 

www.wed-medizin.de 
hilft mit ausgewählten Pflanzen und Mineralien. 

Kassenleistung. 

Ernst-Buermeyer-Straße 25,  
48455 Bad Bentheim 

E-Mail Dr.Max-Frank@t-online.de 

Tel. 05924 9973444 | Mobil 0178 1742797 

Anzeigen 

FAMILIENNACHRICHTEN  
WERDEN AUS  

DATENSCHUTZGRÜNDEN 
NICHT VERÖFFENTLICHT 

http://www.wed-medizin.de/
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TAIZÉ-GEBET 

Die ACK (Arbeitsgemeinschaft Christlicher 
Kirchen) Bad Bentheim-Gildehaus lädt  
 

sehr herzlich zum  
Taizé-Gebet ein.  

Marielle Heinink 

S O  28 .  JANUAR •  1 9 .0 0 UHR •  KATHOLISCHE KIRCHE BENTHEI M  

WEIHNACHTSBAUMABHOLAKTION 
Wann: Samstag, 13. Januar 

Treffpunkt Konfirmanden: 
Gemeindehaus, 8.30 Uhr 

Was: Abholung der abgeschmückten 
Weihnachtsbäume an der 
Haustür 

Wer: Konfirmanden des 2. Jahrgangs 
Wieviel: Spende von 3,00 € pro Baum 
Wofür: Erlös geht an „Verein zur För-

derung der Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen in der Ev.-
ref. Kirchengemeinde Gilde-
haus e. V.“ 

  am Abholtag: 255493 

S A   1 3 .  J A N U A R  •  A B  9 . 0 0  U H R  •  I M  G A N Z E N  D O R F  

© Voget 

NÄIJJOARSVISITE 2024 IN DEN BAUERSCHAFTEN  
Bardel & Achterberg: 
Dienstag, 16.01., 14.30 Uhr, 
Schule Bardel,  
In den Kämpen 
 

Waldseite & Hagelshoek: 
Donnerstag, 18.01., 14.30 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus  
Waldseite, 
Schützenstraße 15
 

Holt und Haar & Westenberg: 
Dienstag, 23.01., 14.30 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus  
Holt und Haar, 
Baumwollstraße 19 
 

Sieringhoek: 
Dienstag, 23.01., 14.30 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus  
Sieringhoek, 
Im Sieringhoek 18

Kommen Sie gerne zu einer der Visiten und bringen Sie das Gesangbuch mit..

© Tatab 
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mp up Besöök un frog denn k l  

u mi  noch?“ „O joa ,  du b is  de  

Tanta Anna kump up Besöök un frog denn klein‘n Bernd:  

„Kenn‘s du mi noch?“ „O - joa, du bis de Tante, 

de nooit wat Lekkeres metbrengt.“ ] [ 

Anzeige 

© Lütger Voget 

Das Reparatur-Café ist an zwei Samsta-
gen im Monat geöffnet. Es findet statt in 
den Hallen von Grenzlandbau Heinrich 
Beckmann, Euregiostraße 9, 48455 Gil-
dehaus.  

 

Wenn Sie also etwas zum Reparieren 
haben, kommen Sie gerne vorbei. Sie 
tragen so bei erfolgreicher Reparatur zur 
Müllvermeidung und Ressourcenscho-
nung bei. 

Das Team der Reparatur-Cafés 

REPARATUR-CAFÉ GILDEHAUS 
REPARIEREN ANSTATT IN DEN MÜLL 

Die nächsten Termine: 

SA  13. + 27.  JANUAR  • 10.00 -  13.00 UHR • HALLE GRENZLANDBAU  
SA  10. + 24.  FEBRUAR  • 10.00 -  13.00 UHR • HALLE GRENZLANDBAU  

ÖKUMENISCHER SENIORENTREFF 

Herzliche Einladung zum Ökumenischen 
Seniorentreff jeweils am zweiten Mitt-
woch im Monat. Im Januar ist das Treffen 
im Ev.-ref. Gemeindehaus Gildehaus.  

Im Februar findet eine Theaterauffüh-
rung der Gildehauser Spielschar im Dorf-

gemeinschaftshaus Waldseite 
statt. Es wird das Stück „Den 
Grillclub met dat rode Auto“ 
gespielt. 

Petra Egbers-Bertels 

M I   10.  JANUAR  •  15.00 UHR •  EV. -REF.  GEMEINDEHAUS  
M I   14.  F EBRUAR  •  15.00 UHR •  DORFGEMEINSCHAFTSHAUS  
    WALDSEITE  
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Impressum: 
Herausgeberin: Ev.-ref. Kirchengemeinde Gildehaus 

Redaktion: Petra Egbers-Bertels, Bärbel Günnemann-Wewel, Christin Kolhof, Imke Louis, Alfred Veenaas, Lütger Voget 

Druck:  Gemeindebriefdruckerei, Groß Oesingen 

Bankverbindung:  Hauptkasse: Grafschafter Volksbank: IBAN DE66 2806 9956 0011 2518 00 

  Kreissparkasse Nordhorn: IBAN DE97 2675 0001 0003 0000 72 

 Diakoniekasse: Grafschafter Volksbank: IBAN DE39 2806 9956 0011 2518 01 

Homepage: www.reformiert-gildehaus.de 

Datenschutz: In der Rubrik „Familiennachrichten“ werden Personen im Rahmen von Amtshandlungen genannt. Zudem veröffentlichen wir auch regelmäßig 
Namen von Gemeindegliedern, die 70, 75, 80 Jahre und älter werden.  

 Falls Sie dies nicht wünschen, können Sie dem mit einer Mitteilung an das Gemeindebüro, Dorfstraße 20, Tel. 05924 255277, widersprechen. 

Die Redaktion bedankt sich bei allen, die zum Gelingen dieser Gemeindenachrichten beigetragen haben. Tipps, Fotos und Artikel haben wir gern entgegengenom-
men. Beiträge zur Veröffentlichung können bis zum Redaktionsschluss am 1. Februar bitte möglichst im Word-Format per E-Mail an gemeindebuero@reformiert-

gildehaus.de geschickt werden. Die Redaktion behält sich etwaige Kürzungen oder Änderungen der eingereichten Beiträge vor.  
Die nächste Ausgabe Nr. 2/2024 erscheint am 1. März 2024.  

Ausgabe an die Verteiler*innen ab 17. Februar 2024, 15.00 - 17.30 Uhr. Auflage: 3500 Exemplare 

Get Together 
Dienstag, 20.00 - 21.30 Uhr .......................  

Singkreis 
Dienstag, 19.30 - 21.00 Uhr ..................................  

Posaunenchor 
Mittwoch, 20.00 - 21.30 Uhr .............................  

Summerlight (Jugendband) 
Nach Absprache .....................................................  

Frauentreff 
Jeden 1. Montag, 20.00 - 22.00 Uhr .....................  

Frauenkreis 
Jeden 3. Montag, 15.00 - 17.00 Uhr ..................... 

Seniorenkreis 
Jeden 1. Donnerstag, 15.00 - 17.00 Uhr ...............  

Bibelgesprächskreis ......................................  9979830 

Selbsthilfegruppe für Frauen mit Behinderungen und 
chronischen Krankheiten 
Jeden 1. Mittwoch, 17.00 - 19.00 Uhr ..................  

Kindergottesdienstteam 
Donnerstag, 18.30 - 19.30 Uhr ....................... 

Kinder- und Jugendgruppen 
Dienstag, 15.30 (6 - 10 J.), 17.00 (ab 11 J.) ......   

Ökumenisches Frauenfrühstück ..................... 

Man(n) trifft sich........................................ 

Ökumenischer Seniorentreff 
Jeden 2. Mittwoch, 15.00 - 17.15 Uhr ............. 

Siloahkreis - Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe,  
Freitag, 20.00, in geraden Kalenderwochen .............. 

GOLDENE KONFIRMATION  

16.06.2024, 10.00 Uhr, Ev.-ref. Kirche 

TAUFEN 

Bitte melden Sie sich zur Terminabsprache bei Pastor Voget oder Pastorin Zierath  

DIENSTWOCHEN  
27. - 30.12.2023: Pastor Voget 01. - 06.01.2024: Pastorin Zierath 

 

 Vom 27.12.2023 - 05.01.2024 sind Gemeindehaus und -büro geschlossen.  
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Alles, was ihr tut, 
geschehe in  
Liebe. 

1. Korinther 16,14  

… um nicht zu sagen: in Wunderschön. 
Manchmal gelingen ihm Sätze für die 
Ewigkeit. Die Jahreslosung für 2024 ist 
so ein Satz: „Alles, was ihr tut, geschehe 
in Liebe“ (1. Kor. 16,14, Einheitsüberset-
zung). Die Einheitsübersetzung klingt 
denen, die Luther im Ohr haben, etwas 
vereinfacht, aber das können wir ver-
nachlässigen. Es gibt nicht mehr viele, 
die Luther „im Ohr“ haben. Und alle an-
deren, die nach der Bedeutung der Heili-
gen Schrift fragen, erhalten mit dieser 
Jahreslosung eine klare Antwort: Diese 
Überschrift über das Jahr ist von bleiben-
dem Wert. 

Paulus meint gewiss keine süßliche, die 
Dinge verklebende Liebe. Nach allem, 
was wir von ihm wissen, meint er eine 
möglichst aufrichtige, auch Not und Ver-
zweiflung bedenkende Liebe. Paulus war 
kein Mensch, der Widersprüche ver-

schmuste. Er sprach sie an und aus. Er 
konnte auch direkt sein und manchmal 
zornig. Dabei ging es ihm selten um sich; 
sein Anspruch war, dass er seinem Herrn 
dient. Dem Herrn, der auch nichts zu-
schüttete mit Liebe, sondern Ecken und 
Kanten beim Namen nannte. Um dann 
zu fragen: Gibt es einen Weg der Liebe, 
der Achtung, der Fürsorge - ohne sich 
und andere zu belügen? 

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“ - 
zum Weg der Liebe gehört die ernste 
Frage: Sind wir aufrichtig zueinander? Ist 
unser Weg der Liebe ehrlich? Wenn ja, 
dann gehen wir ihn, entschlossen. Und 
lassen möglichst niemanden zurück. Lie-
be ist auch Umsicht. Lieber einmal mehr 
erklärt als Menschen vergessen. Aufrich-
tige Liebe ist Gottes Freude. 

Michael Becker 

ES GIBT PAULUS AUCH IN SCHÖN,...    

© Lotz 



Pastor 
Lütger Voget, Waldseiter Straße 98,  9979830 
 luetger.voget@reformiert.de 

Pastorin 
Carolin Zierath, Waldseiter Straße 100,  

 4839915,  carolin.zierath@reformiert.de 

Jugendreferent*in 
N. N.,   
  
Ansprechpartnerin bei sexuellem Missbrauch 
Henni Schönfeld,  1239 
 hschoenfeldgdhs@gmx.de 

Gemeindebüro und Friedhofsverwaltung 
Bärbel Günnemann-Wewel, Dorfstraße 20, 

 255277, Sprechzeiten:  
Mo., Do., Fr., 9.30 - 11.30 Uhr 
 gemeindebuero@reformiert-gildehaus.de  
 friedhofsverwaltung@reformiert-gildehaus.de  

Gemeindehaus/Küsterei 
Stefanie Lippoldt, Dorfstraße 20,  255493 
 gemeindehaus@reformiert-gildehaus.de 

Kirchmeister 
Berthold Wilmink,  390 
: berthold.wilmink@yahoo.de 

Rechnungsführung 
Jürgen Wolters,  5448 
 Hauptkasse@reformiert-gildehaus.de 

Altenwohnungen 
Verwaltung: Gerd-Jan Bertels und  
Petra Egbers-Bertels,  385 
 altenwohnungen@reformiert-gildehaus.de  
Ansprechpartner für die Bewohner: 
Annemarie Wien,  1930,  
Wolfgang Mersch,  254 (auch Hausmeister) 

Reparatur-Café Gildehaus 
www.reparaturcafe-gildehaus.de 

Kindertagesstätte Sonnenschein 
Ernst-Buermeyer-Straße 34,  8581,  783865 
 sonnenschein@kita-grafschaft.de 

Kindertagesstätte Regenbogen 
Schulstraße 22,  8308 oder 785834  
 785835,  regenbogen@kita-grafschaft.de 

Diakonisches Pflegezentrum Gildehaus 
Dillenweg 18 b,  785580,  7855810 
 grosse-bardenhorst@diakonischer-dienst.de 

Besuchs- und Begleitdienst Pflegezentrum 
Sabine Große Bardenhorst,  7855825 
 grosse-bardenhorst@diakonischer-dienst.de 

Ambulanter Pflegestützpunkt Gildehaus 
Diakonischer Dienst gGmbH 
Dorfstraße 13,  4229011  
 boekenfeld@diakonischer-dienst.de 

Tagespflege am Dorfbrunnen 
Dorfstraße 13 a,  4189898 
 tpgildehaus@diakonischer-dienst.de 

Tagespflege am Schlosspark 
Marktstraße 10, Bad Bentheim,  05922-981075 
 bramer@diakonischer-dienst.de 

Sozialberatung Diakonie 
Wilhelmstraße 6 a, Bad Bentheim,  

 05922-9997796 
Montag - Freitag, 9.00 - 12.00 Uhr 

Arbeitskreis Zuwanderung 
Anprechpartner*innen:Jutta Külkens,  05924-
1237; Berthold Leusmann,  05922-2946  
Hanna Vos,  05922-1852  
 ak-zuwanderung-bb@web.de 

Eylarduswerk, Teichkamp 34,  781-0 
 info@Eylarduswerk.de 

Gemeindebücherei der Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Dorfstraße 13,  buecherei.gildehaus@evlka.de 

Kontakte Homepage Facebook Instagram 


